
 

Änderung der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Psychologie 
an der Bergischen Universität Wuppertal 

vom 24.06.2019 

Auf Grund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nord-
rhein-Westfalen (Hochschulgesetz) vom 16.09.2014 (GV. NRW. S. 547), zuletzt geändert am 
17.10.2017 (GV. NRW S. 806), hat die Bergische Universität Wuppertal die folgende Ordnung erlassen. 

Artikel I 
Die Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Psychologie an der Bergischen Universität Wuppertal 
vom 29.05.2017 (Amtl. Mittlg. 33/17) wird wie folgt geändert: 

1. Der Titel der Ordnung erhält folgende Fassung: 
„Prüfungsordnung für den Studiengang Psychologie mit dem Abschluss Master of Science an der 
Bergischen Universität Wuppertal“ 

2. In § 1 Absatz 3 wird folgende Nummer 4 angefügt: 
„4. ein im Rahmen des Bachelorstudiums Psychologie durchgeführtes berufsbezogenes Prakti-

kum im Umfang von mindestens 240 und höchstens 480 Zeitstunden nachweist. Das Prakti-
kum bzw. alle Teilpraktika müssen unter der Betreuung von Personen durchgeführt worden 
sein, die mindestens das Diplom bzw. einen Master of Science im Fach Psychologie erwor-
ben haben.“ 

Artikel II 
Inkrafttreten, Veröffentlichung 

Diese Prüfungsordnung tritt nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen als Verkün-
dungsblatt der Bergischen Universität Wuppertal rückwirkend zum 01.04.2019 in Kraft und findet auf 
alle Studierenden Anwendung, die für den Studiengang Psychologie mit dem Abschluss Master of Sci-
ence ab dem Wintersemester 2019/20 erstmalig an der Bergischen Universität Wuppertal eingeschrie-
ben sind. 

Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät Human- und Sozialwissen-
schaften vom 05.06.2019. 

 

Wuppertal, den 24.06.2019 

Der Rektor 
der Bergischen Universität Wuppertal 

Universitätsprofessor Dr. Dr. h.c. Lambert T. Koch 
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